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Übersicht

1. Entwicklung der Arbeitsmarktbeteiligung älterer Arbeitnehmender 

in den letzten zwei Jahrzehnten

2. Gründe für diese Entwicklung auf gesellschaftlicher Ebene

3. Gesundheitliche Auswirkungen dieser Entwicklung
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1. Arbeitsmarktbeteiligung älterer 
Arbeitnehmender
• In den meisten OECD-Staaten ist die Arbeitsmarktbeteiligung in 

den letzten zwei Jahrzehnten gestiegen
• In dieser Zeit haben viele OECD-Staaten ihr Rentenalter erhöht 

(OECD, 2019)

3

Eigene Berechnungen basierend auf Daten der OECD Statistics database



1. Arbeitsmarktbeteiligung älterer 
Arbeitnehmender
• Allerdings ist die Arbeitsmarktbeteiligung auch in Ländern 

gestiegen, in denen das gesetzliche Rentenalter nicht angehoben 
wurde, z. B. in der Schweiz.
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Eigene Berechnungen basierend auf Daten der OECD Statistics database



2. Gründe auf 
gesellschaftlicher Ebene
Hauptfaktoren für ein zunehmende Arbeitsmarktbeteiligung älterer 

Arbeitnehmender (Hofäcker und Naumann, 2015)

a) Anstieg der Lebenserwartung 

b) Strukturelle Veränderungen der Wirtschaft und Gesellschaft

c) Veränderungen in der Arbeitsmarkt- und Altersvorsorgepolitik
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2. Gründe auf 
gesellschaftlicher Ebene

a) Anstieg der Lebenserwartung (LE) und der gesunden 

Lebenserwartung (HALE)

• In der Schweiz ist LE in den letzten 20 

Jahren um über 3 Jahre und HALE 

um ca. 2 Jahre gestiegen

• Unterschiede zwischen Ländern

• Unterschiede zwischen sozioökonomischen 

Gruppen innerhalb von Ländern
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2. Gründe auf 
gesellschaftlicher Ebene
b) Strukturelle Veränderungen der Wirtschaft und Gesellschaft

• Übergang von einer Industrie- zu einer Dienstleistungswirtschaft

• Bildungsexpansion und höhere Erwerbsbeteiligung von Frauen 

• Rückgang von körperlich anstrengenden und gefährlichen 

Tätigkeiten

• Rückgang der Berufskrankheiten 

und Verletzungen am Arbeitsplatz
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2. Gründe auf 
gesellschaftlicher Ebene

c) Veränderungen der Arbeitsmarkt- und Altersvorsorgepolitik

• Frühpensionierung wurde bis Anfang der 2000-Jahre gefördert, 

seither ist man davon abgekehrt

• Stattdessen wird eine active aging-Politik verfolgt

• Erhöhung des Rentenalters

• Kürzung der Rentenleistungen

• Zusätzliche Leistungen für mehr gearbeitete Jahre
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3. Gesundheitliche Auswirkungen 

Arbeitsmarktbeteiligung über das Referenzalter hinaus kann für viele 

Arbeitnehmende positive Auswirkungen auf die Gesundheit haben, 

für einige jedoch auch negative (Baumann et al., 2022).
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3. Gesundheitliche Auswirkungen 

Arbeitnehmende mit dem niedrigsten Bildungsniveau und 

Einkommen haben eine vorausgesagte Wahrscheinlichkeit von 80%, 

aus finanziellen Gründen über das offizielle Rentenalter hinaus zu 

arbeiten (Burkhalter et al., 2022).
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Vorausgesagte Wahrscheinlichkeiten für ein Einkommen von < 6000 CHF und 3 
Bildungsniveaus, basierend auf einer multinomialen logistischen Regression für 4 
Gründe, über das Alter von 65 Jahren hinaus zu arbeiten. Eigene Analyse auf der 
Grundlage von Daten aus der Schweizer Studie Vivre-Leben-Vivere (VLV),



Schlussfolgerungen

• Trend zunehmender Arbeitsmarktbeteiligung älterer 

Arbeitnehmender über die letzten 20 Jahre

• Gesundheitliche Ungleichheiten zwischen verschiedenen 

sozioökonomischen Gruppen werden verstärkt

• Arbeitsmarkt- und Altersvorsorgepolitik soll gesundheitliche 

Aspekte berücksichtigen
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